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T Ü R K E I

»Marsch der Gerechtigkeit«
Menschen marschieren,
die Gründe 
sind sehr
sehr unter-
schiedlich

»Marsch auf die Münchner Feldherrnhalle«

9. November 1923

»Women’s March«

22. Januar 2017

Kemal Kılıçdaroğlu auf dem Weg
von Ankara nach Istanbul Juli 2017 (400 km)
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kommunistische Stützpunkt-
gebiete 1934 bis 1936
Weg der Hauptarmee
von Ruijin

Langer Marsch

»Langer Marsch« (Mao Tse-tungs langer Marsch 1935)
Der Marsch war ein militärischer Rückzug der Streitkräfte der Kommunistischen
Partei Chinas 1934/35, um sich aus der Einkreisung durch die Armee Chiang
Kai-sheks zu befreien. Beim Langen Marsch waren mehrere Abteilungen der 
Roten Armee auf dem Weg nach Westen und Norden. Am bekanntesten ist der 
Marsch der Armeegruppe mit der Führungsspitze der Kommunistischen Partei
Chinas, die innerhalb von 370 Tagen 12500 Kilometer zurücklegte.

»Salzmarsch« (Mahatma Gandhis Marsch 1930)
Der Salzmarsch oder die Salz-Satyagraha von 1930 war eine 
Kampagne Mahatma Gandhis, die das Salzmonopol der Briten 
brechen sollte und letztlich zur Unabhängigkeit Indiens von 
Großbritannien führte. Der Salzmarsch war die spektakulärste 
Kampagne, die Gandhi während seines Kampfes um Unabhängig-
keit initiierte.

»Gang nach Canossa« (König Heinrich IV. 1076/77)
Heinrich IV. wollte dadurch die Vereinigung von Papst Gregor VII.

mit den deutschen Fürsten (Fürstenopposition) verhindern.

Gang nach Canossa

»Marsch auf Rom«

28. Oktober 1922«


